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Alte Führerscheine müssen 
umgetauscht werden - 
weitere Infos unter der Ru-
brik Landratsamt Enzkreis

Kirwe-Abend am 
21.10.2024 mit den 

LandFrauen

Der Reaktionsschluss in 
KW 44 wird vorverlegt auf 
Dienstag 29.10.2024. Wir 

bitten um Beachtung.
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Das nächste Büchereicafe 
findet am Mittwoch, 
23.10.2024 statt.
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des 
Gemeinderates am Diens-
tag, 22. Oktober 2024

E I N L A D U N G
zu der am Dienstag, 22. Oktober 2024, um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Wimsheim stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung
1.  Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 24. September 2024
2.  Örtliche Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung 

2024/2025 nach § 3 KiTaG – Vorstellung des Bedarfsplans 
und Zustimmung

3.  KiTa und Kernzeit Wimsheim - Anpassung der Elternbei-
träge für die Jahre 2025 und 2026

4.  Umbau Vereinsräume in Kindergarten - Sachstandsinfor-
mation und Kostenberechnung - Baubeschluss zur be-
schränkten Ausschreibung

5. Baugesuche
 5.1  Bauantrag - Breitlohweg 23, Flst. 6126, Wimsheim - 

Stützmauer und Geländeaufschüttung
6. Kenntnisvorlage Breitbandausbau Wimsheim
7.  Annahme von Spenden durch die Gemeinde – Beschluss 

des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO
8.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung
9.  Bekanntgaben und Verschiedenes
10. Einwohnerfrageviertelstunde
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich ein-
geladen.

Wimsheim, 14. Oktober 2024
gez. Mario Weisbrich
Bürgermeister

Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbands Wasserversorgung im 
Heckengäu
Am Montag, 21. Oktober 2024, 18:00 Uhr, findet im Rat-
haus Wimsheim, Rathausstr. 1, Sitzungssaal, eine öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Wasserversorgung im Heckengäu statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Niederschrift vom 06.06.2024
2. Bericht der Verbands- und Geschäftsführung
3.  Sanierung Hochbehälter Buigen (Gemarkung Möns-

heim) – Auftragsvergabe für Planungsleistungen (Inge-
nieurbau und Technische Ausrüstung)

4.  Hochbehälter Erhardsberg (Gemarkung Wimsheim) - 
Festlegung des weiteren Vorgehens

5.  Neubau Hochbehälter Erhardsberg (Gemarkung Wims-
heim) – Auftragsvergabe für die Generalplanung

6. Verschiedenes
Die interessierte Bevölkerung aus den Verbandsgemein-
den ist zur Sitzung herzlich eingeladen.

Jörg-Michael Teply
Verbandsvorsitzender

 

Bitte denken Sie rechtzeitig an die 
Beantragung von Ausweis und Reisepass
Aktuell beträgt die Lieferzeit von Reisepässen durch die 
Bundesdruckerei immer noch ca. 10 Wochen. Bitte be-
rücksichtigen Sie dies bei Ihrer Urlaubsplanung in den 
Weihnachtsferien.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Der Reaktionsschluss in KW 44 wird vorverlegt auf Diens-
tag 29.10.2024. Wir bitten um Beachtung.

Jede/r verantwortungsvolle Reiter/-in sollte die 
Hinterlassenschaften seiner/ihrer Pferde von 
sich aus entfernen
Im Rathaus ging eine nach-
vollziehbare Beschwerde 
über hinterlassene Pferde-
äpfel auf dem Gehweg im 
Wohngebiet ein. Das ist 
sehr ärgerlich für die verant-
wortungsbewusste Person, 
die diesen vor dem eigenen 
Anwesen dankenswerter-
weise entfernt hat, damit 
niemand darauf ausrutscht 
und sich dabei verletzt.
Pferde- aber auch Hunde-
halter/-innen sind dazu 
verpflichtet, die Hinterlas-
senschaften ihrer Tiere zu entfernen. Wir bitten daher um 
gegenseitige Rücksichtnahme.

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

am 23.10.2024 Herrn Francesco Guerra zum 80. Geburtstag.
am 24.10.2024 Frau Lore Siegle zum 75. Geburtstag.

Dazu gelten ihnen herzliche Glückwünsche der gesamten 
Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29
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Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
19. Oktober 2024
Hauptübung
Beginn 15:15 Uhr

22. Oktober 2024
Belastungsübung Leonberg
Beginn 18:00 Uhr

Hauptübung der Feuerwehr Wimsheim am 
19.10.2024 um 16:00 Uhr
Übungsort: Rathausstraße 2 (Altes Rathaus) in Wimsheim
Übungsannahme:
In einem Bürogebäude kommt es nach einem technischen 
Defekt zu einem Zimmerbrand im 1. Obergeschoss. Durch 
offenstehende Zimmertüren breiten sich das Feuer und der 
Rauch schnell aus.
Durch den Rauch aufmerksam gewordene Anwohner set-
zen den Notruf unter 112 ab. Die Feuerwehr Wimsheim 
wird mit dem Stichwort: „Wohnungsbrand, Menschenle-
ben in Gefahr“ alarmiert.
Die Feuerwehr Wimsheim wird daraufhin die Einsatzstelle 
mit Sondersignal anfahren und mit dem HLF20 die Men-
schenrettung und Brandbekämpfung einleiten.
Unterstützung folgt anschließend mit dem LF8 und unse-
rem Mannschaftstransportwagen, der ebenfalls noch Kräf-
te zur Einsatzstelle bringen wird.
Wir freuen uns, wieder zahlreiche Zuschauer zu unserer 
Hauptübung begrüßen zu können.
Machen Sie sich ein Bild von der Schlagkraft Ihrer Feuer-
wehr. Auch im Anschluss an die Übung gibt es die Mög-
lichkeit, sich näher zum Thema „Feuerwehr Wimsheim“ zu 
informieren.
Treffpunkt für die Mitglieder der Einsatz- und Altersabteilung:
15:15 Uhr am Feuerwehrhaus.
Nach der Übung findet eine Nachbesprechung statt.

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, dem 18.10, trifft sich die Jugendfeuerwehr 
Gruppe A und B zum Indiakatraining um 17:30 Uhr an der 
Hagenschießhalle.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Obstbaumschnitt fachgerecht erlernen: Kurse 
des Landwirtschaftsamts starten im Dezember 
– Am besten jetzt schon anmelden
ENZKREIS. Aktuelle Untersuchungen der Universitäten 
Hohenheim und Tübingen belegen erneut: Der fachge-
rechte Baumschnitt ist die wichtigste Pflegemaßnahme, 
damit Obstgehölze langfristig Früchte tragen. Bei jungen 
Bäumen wird mit dem sogenannten Erziehungsschnitt ein 
stabiles Kronengerüst aufgebaut, das verhindert, dass die 
Äste später nicht abkippen oder gar brechen, wenn sie vie-
le Früchte tragen. Bei Altbäumen steht der Erhalt der Vitali-
tät und der Stabilität im Vordergrund.

„Pflegemaßnahmen an alten Bäumen sind fachlich sehr 
anspruchsvoll und erfolgen individuell auf den Baum ab-
gestimmt durch schonende Kronenauslichtung und geziel-
te Rückschnitte“, erklärt Bernhard Reisch, Obstbauberater 
beim Landwirtschaftsamt. Seit vielen Jahren bietet er re-
gelmäßig in den Wintermonaten Obstbaum-Schnittkurse 
an, in denen er die nötigen Kenntnisse und Fertigkeiten im 
Rahmen von praktischen Anwendungen vermittelt. Auch 
in diesem Jahr stehen wieder mehrtägige Kurse auf dem 
Programm. „Praxisnah erlernen die Kursteilnehmer den 
Umgang mit Leiter, Schere und Säge an verschiedenen 
Obstbaumarten“, sagt Reisch.
Ein dreitägiger Grundkurs findet vom 5. bis 7. Dezember 
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro pro Person 
und beinhaltet sowohl den Schnitt von Halb- und Hoch-
stämmen als auch den Schnitt von Spindelkronen, Bee-
rensträuchern und besonderen Obstarten wie Pfirsich und 
Sauerkirsche. Zwei weitere zweitägige Grundkurse am 3. 
und 4. sowie am 24. und 25. Januar 2025 beinhalten nur 
den Schnitt von Halb- und Hochstämmen; hier liegt die 
Kursgebühr bei 70 Euro pro Person.
Die Kurse richten sich an Interessierte aus Pforzheim und 
aus dem Enzkreis. Vorkenntnisse zum Obstbaumschnitt 
sind nicht erforderlich. Die Kurse finden jeweils ganztägig 
in Streuobstwiesen, Gärten oder Obstanlagen im Enzkreis 
statt. Ergänzt werden sie durch abendliche Onlinevorträ-
ge zu Fachthemen des Obstbaues. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt; Anmeldungen sind möglich bis 11. November. 
Anmeldevordrucke und weitere Informationen gibt es auf 
www.enzkreis.de/obstbaumschnittkurse. (enz)

Am 19. Oktober von 9:30 bis 14:30 Uhr: 95 
Unternehmen stellen sich vor.
ENZKREIS/MÜHLACKER. Wer auf der Suche nach Informatio-
nen zur Berufswahl, beruflichen Umorientierung oder Wei-
terbildung ist, sollte sich den nächsten Samstag, 19. Oktober, 
dick im Kalender markieren: An diesem Tag werden sich 95 
Aussteller von 9:30 bis 14:30 Uhr in der Beruflichen Schule 
Mühlacker vorstellen. Eröffnet wird die vom Enzkreis orga-
nisierte Messe um 9:15 Uhr durch Landrat Bastian Rosenau 
und Mühlackers Oberbürgermeister Frank Schneider.
Das Hauptaugenmerk der Aus- und Weiterbildungsbörse 
liegt – wie der Name sagt – auf der beruflichen Bildung. „Die 
Messe bietet die Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen“, 
wirbt Jochen Enke, Wirtschaftsförderer des Enzkreises: „Pra-
xisinseln, VR-Brillen und Mitmachaktionen an den Standflä-
chen geben spannende Einblicke in die angebotenen Be-
rufssparten.“ An ausgewiesenen Beratungsständen bieten 
Experten einen Bewerbungsmappen-Check oder ein Fein-
schliff-Coaching für das Erstgespräch mit einem Unterneh-
men und stehen für Fragen zum Wiedereinstieg ins Berufs-
leben und generelle Fragen zu Aus- und Weiterbildung zur 
Verfügung.
Der Eintritt zur Messe ist frei. Für die Anreise empfehlen die 
Veranstalter öffentliche Verkehrsmittel (Bushaltestelle „Kreis-
berufsschule“ oder S-Bahn-Halt „Mühlacker Rößlesweg“). 
Parkmöglichkeiten stehen in begrenztem Umfang um die 
Schule (Lienzinger Straße 46) zur Verfügung. Alle weiteren 
Informationen zur Messe und zu den teilnehmenden Unter-
nehmen sind im Internet unter https://www.mattfeldt-saen-
ger.de/awbb-muehlacker zu finden.
(enz)

Alles auf einen Blick
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per 
E-Mail) erforderlich.
Termine beim Bürgeramt können 
auch online gebucht werden unter 
www.wimsheim.de.
So erreichen Sie die zuständigen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen:

Zentrale Telefon 9427 – 0
 Telefax 9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de

Bürgermeister
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de

Vorzimmer
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de

Hauptamt
Katrin Hölle  9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de

Bauamt
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de
Maurice Binder  9427 - 14
maurice.binder@wimsheim.de

Standesamt
Sandra Cirica  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de

Bürgeramt
Marion Mörk  9427-13
Yvonne Wolfinger  9427-13
buergeramt@wimsheim.de

Kämmerei
Samara Della Ducata  9427 – 17
kaemmerei@wimsheim.de

Kasse und Steueramt
Nicole Grafunder  9427 – 11
finanzen@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengäu  
 903 -194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de

Störmeldestelle Wasser
Stadtwerke Pforzheim   0800 797 39 38 37

Ortsbücherei Wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 
6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt,  Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de

Kindergarten und Kinderkrippe 
Wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kindergarten@wimsheim.de
Landratsamt Enzkreis  07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax  07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116 116
RKH Care Team 0800 – 7542273
 
Notruf & Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 07231 19 222    

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Neue Öffnungszeiten der 
Notfallpraxen seit 25.10.2023
Notfallpraxis
der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mi., Fr. 16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Sa., So., Feiertage 08:00 - 22:00 Uhr

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim,
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mi. 15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Sa., So., Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Sa., So., Feiertage 10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Zuständige
Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Jens Rosenberger,
Buchenweg 42, 75228 Ispringen
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - 
Uhlandstr. - Wiernsheimer Weg - Sil-
cherstr. - Haselweg - Sonnenweg 
- Kernerstr. - Wengertweg - Hauffstr.- 
Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende

Herr Benjamin Niesz,
Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den 
oben genannten, für die Bezirks-
schornsteinfegermeister Rosenberger 
zuständig ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Neue einheitliche Notfalldienstnum-
mer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes 
Notdienst haben.

Augenärztlicher Notdienst

Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital
0711 278-33100

Apotheken-Notdienst

19.10.2024 Stadt-Apotheke,
Frankfurter Str. 30, 75433 Maulbronn, 
Tel. 07043 900100
20.10.2024 Kloster-Apotheke Horrheim,
Klosterbergstr. 42, 71665 Vaihingen an 
der Enz (Horrheim), Tel. 07042 3058

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist 
unter www.kleintiernotdienst-bb.de 
abrufbar.
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Das Landratsamt erinnert: Bis 2033 sollen alle 
Führerscheine in der EU einheitlich und fäl-
schungssicher sein - alte Führerscheine müssen 
umgetauscht werden
ENZKREIS. Es ist eine verpflichtende Vorgabe der EU: Bis 
2033 muss jeder Führerschein, der vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurde, in den neuen EU-Führerschein umge-
tauscht werden. Das geschieht stufenweise. Die nächste 
Frist endet bereits am 19. Januar 2025. Daran erinnert die 
Führerscheinstelle des Landratsamtes.
Durch den Umtausch soll sichergestellt werden, dass alle 
in der EU noch in Umlauf befindlichen Führerscheine ein 
einheitliches und fälschungssicheres Muster erhalten. Ei-
ner möglichen Fälschung wird mittels der Befristung der 
Gültigkeit des Führerscheindokuments auf 15 Jahre und 
der damit verbundenen regelmäßigen Aktualisierung des 
Passfotos und der Personendaten wirksam begegnet.
Für den Führerschein-Umtausch gelten in Deutschland ge-
staffelte Fristen. Letzter Stichtag ist der 19. Januar 2033, je 
nach Geburts- oder Ausstellungsjahr greift die Umtausch-
pflicht jedoch schon früher. So sollen eine Überlastung der 
Behörden und lange Wartezeiten vermieden werden.

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum bis zum 31. 
Dezember 1998 ist das Geburtsjahr des Fahrerlaubnis-In-
habers ausschlaggebend:
vor 1953: Umtausch bis 19. Januar 2033
1953 bis 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
1959 bis 1964: Umtausch bis 19. Januar 2023
1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024
1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum ab dem 1. Ja-
nuar 1999 gilt das Ausstellungsjahr des Führerscheins:
1999 bis 2001: Umtausch bis 19. Januar 2026
2002 bis 2004: Umtausch bis 19. Januar 2027
2005 bis 2007: Umtausch bis 19. Januar 2028
2008: Umtausch bis 19. Januar 2029
2009: Umtausch bis 19. Januar 2030
2010: Umtausch bis 19. Januar 2031
2011: Umtausch bis 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013: Umtausch bis 19. Januar 2033

Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
müssen den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 um-
tauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins.
„Die vom Umtausch betroffenen Führerscheindokumen-
te verlieren nach Ablauf der jeweiligen Umtauschfrist ihre 
Gültigkeit“, betont Claus-Dieter Wälder, Leiter der Fahrer-
laubnisbehörde beim Straßenverkehrs- und Ordnungsamt. 
„Das kann insbesondere bei Auslandsreisen zu erheblichen 
Problemen und hohen Bußgeldern führen“, warnt er.
Wer im Enzkreis wohnt, kann den Führerschein-Umtausch 
bequem über den Online-Service auf der Homepage des 
Landratsamtes unter www.enzkreis.de/Enzkreis-digital/
Führerschein/ beantragen. Dort ist auch ein Erklärvideo 
eingestellt. Die Bearbeitung, Bestellung und Produktion 
des Führerscheines bei der Bundesdruckerei werden in der 
Folge vollständig digital abgewickelt. Dafür muss lediglich 
der vorhandene Führerschein, ein gültiges Identifikations-
papier wie zum Beispiel ein Personalausweis sowie ein ak-
tuelles biometrisches Passbild eingescannt und zusammen 
mit dem digitalen Antrag übermittelt werden.
Die für den Umtausch anfallende Verwaltungsgebühr in 
Höhe von 25 Euro kann beim Online-Antrag direkt mittels 
Kreditkarte, PayPal, PayDirekt, GiroPay oder ganz klassisch 

durch Überweisung beglichen werden. Alternativ kann der 
Umtausch-Antrag auch beim Bürgermeisteramt der jewei-
ligen Wohnortgemeinde gestellt werden; eine persönliche 
Vorsprache bei der Führerscheinstelle des Landratsamtes 
ist nicht notwendig. Der neue Führerschein wird dann per 
Einschreiben direkt an den Online-Antragsteller versendet.
(enz)

Aktion für mehr Rücksicht und Barrierefreiheit 
im Rahmen der Woche des Sehens

 Foto: ©Stadt Pforzheim; Ljiljana Berakovic

Gelbe Karten sollen auf Barrieren und Gefahren für blinde 
und sehbehinderte Menschen hinweisen
(stp). Im Rahmen der „Woche des Sehens 2024“ führt die 
Bezirksgruppe Pforzheim des Badischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins V.m.K. gemeinsam mit den Inklu-
sionsbeauftragten des Enzkreises und der Stadt Pforzheim, 
Anne Marie Rouvière-Petruzzi und Mohamed Zakzak, eine 
Gelbe-Karten-Aktion durch. Die Aktion soll auf die Barrie-
ren und Gefahren hinweisen, die für blinde, sehbehinderte 
Menschen und andere mobilitätseingeschränkte Personen 
durch nicht ordnungsgemäß abgestellte E-Scooter, Fahr-
räder oder andere Gegenstände auf Gehwegen entstehen. 
„Falsch abgestellte E-Scooter und Fahrräder sind für sehbe-
hinderte Menschen ein erhebliches Sicherheitsrisiko. Mit 
der Gelbe-Karten-Aktion möchten wir ein Bewusstsein da-
für schaffen, wie wichtig Rücksichtnahme im öffentlichen 
Raum ist. Es geht um mehr als Parkverstöße – es geht da-
rum, Menschen mit Behinderungen ein barrierefreies und 
sicheres Umfeld zu ermöglichen“, betont die Beauftragte 
für die Belange von Menschen mit Behinderung im Enz-
kreis, Anne Marie Rouvière-Petruzzi.
Zusammen mit Schülerinnen und Schülern der Carlo-
Schmid-Schule Pforzheim und dem Ordnungsdienst der 
Stadt werden am Donnerstag, 10. Oktober, ab 11 Uhr in der 
Innenstadt gelbe Karten an E-Scooter oder Gegenstände 
gehängt, die falsch geparkt oder abgestellt wurden und 
somit den Gehweg blockieren. Diese Aktion soll die Bevöl-
kerung, insbesondere E-Scooter-Nutzende, sensibilisieren 
und für mehr Rücksichtnahme sowie Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum sorgen.
E-Scooter, Fahrräder, Mülltonnen und Autos, die auf Geh-
wegen oder an unzulässigen Stellen geparkt werden, kön-
nen zu schwerwiegenden Unfällen führen oder den freien 
Durchgang auf Gehwegen blockieren. Die „Gelbe Karte“ 
fungiert als Verwarnung und enthält Hinweise darauf, 
dass das Fahrzeug falsch abgestellt wurde. Fahrzeughal-
ter sollen dadurch dazu angehalten werden, künftig ver-
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antwortungsvoller zu handeln und auf die Barrierefreiheit 
im öffentlichen Raum zu achten. „Diese Aktion zeigt, dass 
Barrierefreiheit nicht nur bei der Umsetzung großer Bau-
projekte eine Rolle spielt, sondern auch im Alltag und vom 
Verhalten jedes Einzelnen abhängt. Die Gelbe Karte ist 
ein freundlicher Hinweis, dass Achtlosigkeit im Alltag oft 
massive Einschränkungen für andere bedeuten kann. Wir 
möchten die Bürgerinnen Bürger sensibilisieren und zu 
einem respektvollen Miteinander aufrufen“, so der Inklu-
sionsbeauftragte der Stadt Pforzheim, Mohamed Zakzak.
An der Aktion kann sich jeder beteiligen. Gelbe Karten kön-
nen kostenlos per E-Mail an inklusion@enzkreis.de oder 
telefonisch unter 07231 39 3528 bei den Inklusionsbeauf-
tragten bestellt werden.

Am Freitag, 25. Oktober: Keltermarkt Gräfen-
hausen lädt nochmals zum entspannten Woche-
nend-Einkauf regionaler Produkte ein
ENZKREIS. Der Keltermarkt Gräfenhausen öffnet am Frei-
tag, 25. Oktober, von 15 bis 18 Uhr nochmals seine Pforten. 
Die Besucherinnen und Besucher erwartet im historischen 
Gebäude der Kelter in der Mitte des Birkenfelder Ortsteils 
Gräfenhausen ein reichhaltiges Angebot an vielfältigen 
und besonderen Produkten regionaler Erzeuger. Neben 
Grundnahrungsmitteln wie Obst, Gemüse, Eier, Mehl und 
Nudeln können auch selbstgefertigte Marmeladen, Honig 
von lokalen Imkern, Wildbret aus heimischen Wäldern und 
Wein aus Keltern in entspannter Atmosphäre eingekauft 
werden. Zudem ist Sigrun Stütz von der Tortenspitze Strau-
benhardt vor Ort und lädt zu Kaffee und leckerem Kuchen 
ein. Begleitend dazu spielt ab 16 Uhr das Erste Akkordeon-
Orchester Dietlingen unter der Leitung von Heiko Engel-
bach Akkordeon-Musik auf hohem Niveau und unterhält 
die Gäste mit Stücken aus seinem breiten Repertoire.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erle-
ben“, die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirt-
schaftsamt zusammengestellt wurde. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Eine Übersicht aller Angebote und Veranstaltungen ist im 
Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events 
abrufbar. Für Fragen steht Angela Gewiese vom Sachge-
biet Klimaschutz beim Landratsamt unter Telefon 07231 
308-9486 oder per E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de 
gerne zur Verfügung.

„Gläserne Produktion“ am 20. Oktober: Tag der 
offenen Tür in der Ölmühle Illingen
ILLINGEN/ENZKREIS. Im Rahmen der Landesaktion „Gläser-
ne Produktion“ lädt die Ölmühle Illingen, Mühlstraße 1, am 
Sonntag, 20. Oktober, von 12 bis 17 Uhr zum Tag der offenen 
Tür ein.
Bereits seit dem 19. Jahrhundert betreibt Familie Krauth die 
Ölmühle. Ein Teil der alten Mühle existiert bis heute. Die Be-
sucher dürfen sich daher auf Vorträge und Führungen unter 
dem Motto „Ölpressen – historisch und modern“ freuen, 
denn in der historischen Mühle wird an der Stempelpresse 
Wallnussöl gepresst, im modernen Teil der Mühle wird über 
die Schneckenpresse Hanföl gewonnen. Das Öl darf natürlich 
auch verkostet werden und für weitere Leckereien und frisch 
gepressten Apfelsaft sorgt der Obst- und Gartenbauverein.
(enz)

Regional denken - Regional handeln

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de,

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689,
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V. 
Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren. Kontakt: 07231-128 844,
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche,
Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel.: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung:
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugend-
liche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale,
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e. V.
Tel. 07231/373-236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de
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Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080, Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu:
07231 308-5023

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim
Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr.
Am Donnerstag ist das Büro geschlossen!
Ansprechpartner: Pfarrersehepaar Haffner,
Telefon 0 70 44 - 73 04
Vermietung Gemeindehaus:
Arne Gessert, Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: „Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem“.  Römer 12, 21
Wochenlied:
„Zieh an die Macht, du Arm des Herrn“ (EG 377)
Wochenpsalm: „Wer kann merken, wie oft er fehlet?
Verzeihe mir die folgenden Sünden!“

21. Sonntag nach Trinitatis, 20. Oktober 2024
09.30 Uhr – Kinderkirche
10.45 Uhr – Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Arno Konrad und 
dem Posaunenchor
Predigttext: Matthäus 5, 38-48
Opfer: OKR – Diakonie (s. Mitteilungen)
19.00 Uhr – Friedensgebet für Kriege weltweit auf dem 
Marktplatz, oder im
Gemeindehaus in Mönsheim

Montag, 21. Oktober 2024
19.25 Uhr – Chor „Colors of Heaven“
20.00 Uhr – Bibel-Live-Heckengäu im Gemeindehaus in 
Mönsheim (s. Mitteilungen)

Mittwoch, 23. Oktober 2024
09.00 Uhr – Vorbesprechung des Frauenfrühstück-Teams 
im Gemeindehaus
15.00 Uhr – Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr – Kirchengemeinderatssitzung

Donnerstag, 24. Oktober 2024
17.30 Uhr – Jungschar

Freitag, 25. Oktober 2024
20.00 Uhr – Posaunenchor

Samstag, 26. Oktober 2024
08.00 Uhr – Altpapiersammlung (s. Mitteilungen)

Opfergaben:
• Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
• Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
• Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
• IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
• BIC: GENODES1LEO
• Bitte Opferzweck „Diakonie“ angeben!

Mitteilungen:
Opfer am Sonntag, 20. Oktober
Opferaufruf des Landesbischofs:
Die Diakonie in Württemberg bietet Menschen in Not 
Schutz und Unterstützung. Bei häuslicher Gewalt geben 
Frauen- und Kinderschutzhäuser Sicherheit und Gebor-
genheit. Auch Opfer von Zwangsprostitution und Men-
schenhandel haben bei der Diakonie eine Anlaufstelle. 
Spendengelder ermöglichen denen, die fliehen mussten, 
die Anschaffung von Kleidung und Hygieneartikeln oder 
auch von Spielen und Bastelmaterialien für Kinder. Im 46. 
Psalm heißt es: „Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, eine 
Hilfe in den großen Nöten, die uns getroffen haben. (Psalm 
46,2) Bitte unterstützen Sie die Diakonie mit Ihrem Opfer 
im heutigen Gottesdienst und mit Ihrem Gebet, diese Ar-
beit weiterzuführen.
E r n s t – W i l h e l m G o h l
Landesbischof

Liebe Bibelinteressierte im Distrikt,
Herzliche Einladung zu Bibel-live Heckengäu!
Wir treffen uns einmal im Monat im Gemeindehaus in 
Mönsheim montagabends jeweils um 20.00 Uhr für ca. 1 
Stunde.
Wir werden versuchen, im Austausch miteinander, Bibel-
texte besser zu verstehen. Meistens wird es voraussichtlich 
der Predigttext für den jeweils kommenden Sonntag sein.
Erfahrungen zeigen, dass dadurch auch das Predigthören 
noch interessanter wird.
Und ganz nebenbei lernen wir andere Bibelinteressierte 
aus unserem Distrikt kennen.
Termine sind vorgesehen:
21. Oktober; 11. November; 16. Dezember
Die Teilnahme ist ohne irgendwelche Vorkenntnisse mög-
lich und verpflichtet zu nichts!
Herzliche Grüße
Erika Haffner

Wimsheimer Adventsfenstern 2024
Vom 01. bis zum 23. Dezember werden in Wimsheim 
abendlich ab 18.00 Uhr wieder Türen geöffnet und Fenster 
geschmückt.
Miteinander wollen wir ein paar friedliche Augenblicke in 
dieser Adventszeit erleben.
Gesucht werden 23 Wimsheimer die mitmachen und an 
ihrer Wohnung ein Adventsfenster gestalten.
Bitte melden Sie sich bis zum 31. Oktober 2024 bei
Marianne Meisl (Tel. 42929) oder
Simone Burger (Tel. 940167) oder
per E-Mail „evki.anmeldung@magenta.de“


